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Internationale Miss-Normierung

(kn) Die Wahl von <Miss Schweiz 1968> und <Miss
National) ist erfolgt. Die Bedeutung dieser eidgenössischen
Wahlen wurde unterstrichen dadurch, daß sie in Bern
stattfanden, aber auch durch die maßgebliche Gegenwart
von Guido Baumann, der es gewohnt ist, Konsumgüter
anzupreisen, von Mäni-National, der die betont männliche

Schönheit vertrat, und des Blick-Chefredaktors, dessen

Erfahrung in der Exhibierung von Gebieten der
Intimsphäre ihn zum Jurymitglied bei einer Missnabelschau aufs
beste prädestinierte.
Ich möchte nicht behaupten, die erfolgte Miss-Wahl sei

eine Misswahl gewesen, wie ich denn auch absolut überzeugt

bin davon, daß auch die Schweiz es ihrem
internationalen Ansehen schuldig ist, eine <Miss Schweiz) und
<Miss National) vorweisen zu können. Dennoch hat mich
die Wahl in tiefes Nachdenken gestürzt. Es zeigte sich
nämlich, daß die Wahl unserer Missen mitnichten auf
Grund Schweizerischer Vorstellungen von weiblicher
Schönheit erfolgte, sondern daß die Jury internationale
Schönheits-Bedingungen zu berücksichtigen hatte. «Da ist
kein Platz für unverbildete Natürlichkeit, wie sie unser-
einen, der sich die Missen für den täglichen Gebrauch
wählen möchte, ansprechen könnte», schrieb der <Bund>,

«das sieht alles ein wenig künstlich aus, serienmäßig
hergestellte Modelle und vielleicht müßten wir doch künftig,

um bei der Spitzen-Schönheit auf höchster Ebene
mithalten zu können, in so etwas wie Miss-Gestüten die Miss-
Geburten wissenschaftlich und industriell auf dieses eine
Ziel hin betreiben ...»
Dieses Bedürfnis zeigt sich nicht nur in der Schweiz,
sondern weltweit. Was fehlt, sind einheitliche, international
gültige Zucht-Normen für Miss-Gestüte. Es ist um so
bedauerlicher, daß wir darüber noch nicht verfügen, als sie

schon seit langem vorhanden sind und sozusagen in jedem
Land gedruckt bereits vorliegen - in Kochbüchern:

Lösung der Aufgabe Seite 10

Kopf 1 gehört zu Bild E

Kopf 2 gehört zu Bild D

Kopf 3 gehört zu Bild A

Kopf 4 gehört zu Bild B

Kopf 5 gehört zu Bild G

Kopf 6 gehört zu Bild C

Kopf 7 gehört zu Bild F

57 richtige Lösungen: Sie sind ein Menschenkenner,
weil Sie erkennen, welche Erkenntnis die
Menschen von Ihnen haben wollen, die solche
Denksportaufgaben stellen.

04 richtige Lösungen: Sie sind ein Menschenkenner,
weil Sie erkennen, daß man die Menschen nicht
nach ihrem Aeußeren erkennen kann.
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